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u I -ocui

st. Gaiieu. Annoncen-Beilage zu Nr. 51 der Schweizer Frauen-Zeitung. 17. Dezember 1887.

g)ufe ^iicfjcr
auf hm Itlfiljmuijtöiirii) Ijmanumdjfmhm Mähdjm

(im SKfcv üon 13—17 Satiren).

SOBelrf)' großen ©influß baë gefcßnebene Sffiort auf ben
SÄenjcßctt ausübt unb beffen 93ilbung förbert ober attrt) —
wenn c§ aus unreiner Guette fließt — ßemntt unb bcn
©eift auf falfcße 93aßitett bringt, ift befattnt.

SOiau !ann eS baßer ben ©Item nießt genug an'ê
.pers legen, bei ber Stulwdft her Stießet, roelcße fie ben
Stinbern in bie §änbe ju geben gebenïen, mit roeifer ®or=
ließt unb ernftem 33ebacßte Dorjugeßen, benti unter ber
glutß bon Sugetibfcbriften finben fid) nießt nur biet roertß»
tofe, fonbern gerabejtt [cßäbließe SBiicßer, fo baß bie SGSaßt

erfcßlnert ift.
Slucß für bie ßeranroacßfenbe meibtieße Qugenb ift es

nießt leießt, Siicßer ju finben, bie roirfließert SBiffenSgeßatt
iit fieß feßtießen unb bilbenb unb oerebelnb auf ben Sefer
roirten.

fÇiir biefes Sitter finbeu fid) ebenfallsibiete SS'ü'dßer oßnc
jeben liefern ©eßatt, ber bloßen Unterßaltung bienenbe
©cßriften, bie einer berflacßenben SSieïléferei SSorfcßub
teiften. SSir begegnen 33iicßern, in roelcßeh breite ©efpräcße
über einfaeße SBegebenßeiten unb nießtige Kleinigf'etten bes
alltägtießen Gebens, etnoberfläcßlicßes®eplauberoon allerlei
üftöbcßenloofen, SiebeSgefcßiißten, mitunter aueß auftegenbe
unb roße ©selten fid) finben. Einzelne ©cßriften finb nießt
immer bom ©eifte fittlicßer SReinßeit unb Sieufcßßeit bttreß»

meßt; fie gefäßrben fo ben ituberborbeneu@innber$ugcnb,
ißt reiueS fjev,), nnb bemaßren fie nießt bor ber ©efaßr
ber ffriißreife, roaS fo nötßig ift in ber Bett, ba baS funge
SWäbdjcu unferer Sage eine gefäßrtieße |jeit bureßlebt, um
reifen ©eßmärmereien uttb ungefunbett Träumen naeßlebt.

©ine Steiße, jroar guter ©cßriften für ßeranroacßfenbe
thtäbeßen lann ttießt riicfßaltSloS 3IHen empfoßlett merben,
ba fie in ben borneßmen ©cßicßten ber ©efettfeßaft mur»
Sein unb aueß naeß Slntage unb ®ureßfiißrung nur für
fette bereeßnet finb.

®ocß gißt e§ aueß unter ben für bie meißließe (ju=
gettb beftimmten Sdjriften mantße, bon benett fieß ein
reißt crfprießlitßer ©rfola rooßl ermarten Icißt.

©S ift eine betannte Tßatfacße, baß 93etfpiele beS ©uten,
leueßtenbe Sorbitber ebelgefinnter äJienfcßett einen großen
Einfluß auf bie ©ßaralterbilbunq ber (jugenb ausüben,
©ie geigen ber Sugenb, metiße Tugenben ben SBenfcßen
Sieren, roaS ber SKenfcß lann, metin er ernfttieß roitl. Turd)
SSorfüßrung ebter ©ßaraltere begeiftert man bie jugenb»
ließen fersen; in ißnen reift ber tßorfaß, unabläffig he»

müßt su fein, foleßen Söeifpielen naeßsuftreben. „SBorte
finb Qroerge, 93eifptele finb fHiefen."

©erabe in unferer Bin'» toelcße oßneßin nießt bar»
naeß angetßan ift, bei ÜDtäbcßen ©tun für ßäuSlicßeS Sehen,
ßäuSIicße Tßätigteit unb ßäuSlicßeS ©lud befonberS su
förberu, foltten Siießer, in benen SKenfcßett mit Tugenben
gefeßitbert finb, bie ben ßeranroadjfenben Sbtäbcßeit als
S8orbilb btenen tonnen, ntelmeßr ber $ugettb sur Settüre
übergeben merben, bamit fie erfentte, roosu ein 2öeib fieß

emporsufeßroingen Permag unb roosu fie fieß fetber empor»
anarbeiten ßaben. ®aS ßeranroacßfenbe ÜBäbcßen fott er»
fennen, baß SIrbeitSliebe unb fßfticßttreue, ©infacßßeit unb
OrbnungSfinn, opferbereite üiäcßfienlieöe, tRecßtfcßaffenßeit,
Sffiaßrßeit unb Treue ben roaßrett SBertß unb baS roaßre
©liict beS SOtenfcßen auSntacßen; baß aber Sieib, ©itelteit,
SBergnüguttgS=u. ißugfucßt ein roeiblicßeS Süejen nießt jieren.

Dfacßfteßenb genannte ©cßriften feßitbern ©ßaraftcre,
bie fo reißt geeignet finb, ber roeiblicßen Qugenb als naeß»

aßmungSroürbtge 95orbilber s« bleuen; fie seießnen äßen»
feßett mit ®ugenben, benen ßeranroacßfenbe äßäbcßen naeß»

ftreben foKen, unb roeefett in ißnen ©inn für ftilte, gliict»
ließe öäuSIicßteit. ®ie meiften ber genannten ©cßriften
Seigett sugleid) baS SBerßnltniß ber ©Itern ju bett ffiinbern,
biefer sn hen ©ttern unb ber ©efeßmifter uittereinanber
in einer ibealen SSBeife, unb roerbett fo nießt berfeßlen,
atteß iit biefer SSesießung anregenb unb Oerebelnb auf bie
fugenbtießen ©emütßer su roirfett; ®aßer feien nacßfolgenb
genannte SBüdßer ber roeiblicßen Qugenb beS beseießneten
IllterS in erfter Sinie empfoßlett:

Slugufti, SBertßa: „©lifabetß." ©ine ©rjäßlung für junge
3Bäbeßeu._ Stuttgart : itcinfelmann. 8 ffliart.

Serger, 9Karte: „®rei fÇefte." ©ine ©efeßießte für SKäb»
eßen oon .11—14 (yaßren. ®armftabt: ü-oß. SBaife.
3 Wart.

SBtller, (Sntma: „®aS ^auStöißtercßen." ©tue ©tsäßlung
für Wäbcßett oon 10—15 ^faßten. 2. Stuf! ©tutt»
gart: ffi. ®ßieitemann. 4 Warf.

®iefelbe: „ffeurige Soßlett." Stuttgart: §änfelmantt. 3 Wf'.
©rmann, W.t „SBo liegt baS ©litef?" Stuttgart: ©eßmibt

uttb ©prtng. 3 Wart.
®iefelbe: „Stur ein Wäbcßett." ®erfelbe Vertag. 3 Warf.

(gür Weibcßeit Pom 14. ftaßre anj
§ttlben, ©lifabetß: „$ante Stbelguuben'S SBtcßten." SBer»

lin: 0. ®remits. 3 Warf. (Son 15 gaßren an.)
Often, 2t. B. b. : „®er erfte tßreis unb ißeltß." ©rsäß»

tungen für Wäbcßen. Hamburg: $i g. Olicßter. ^eber
58anb 4 Warf.

Ifäroßl, §ebroig: „SrauSföpfeßen." Stuttgart: Sänfel»
mann. 3 Warf.,

®iefeibe: „SRofige gugenbseit." S3reSlau: ©. ®reroenbt.
6 Warf.

SBtefer, W. : „gerienftunben." freusnaeß: 3Î. 18otgt»
länber. 1 Warf. (®on 15 gaßren an.)

SRueßmantt, Ottilie: „®er Wutter ®roft." Stuttgart:
©. fpänfelntomt. (SSon 15 Qaßren an.)

©pßri, ^oßanna: ,,©ina." Stuttgart: S"arl frabbe. 3 Wt.
®iefelbe: „SBaS foil beim auS ißr merben?" ©otßa: g.

91. ißertßeS. 3 Warf. 93eibe ©rsäßlungen für Wäb»
ißen; boeß feien alle ißre ©cßriften mit ben außer»
orbentlid) anfprecßeitben ©rsäßlungen, bie auf gung
uttb 9IIt moßltßuenb unb fegenSreicß mirfen, immer
triebet empfoßlett.

©teiitfopf'S „ ®eutfeße gugeitb» uttb IßolISbibliotßet."
Stuttgart : Q. g. ©teinfopf.

glammberg, SSißüb. 51. $8anb. (S3om 14. gaßre an.)
©uittiSberg, Warie: „©itte ®eutfße im Often." 38. S3b.

Werg, Dr.: „Suife, Königin Pott fßreufsen." 58.93b.
gebeS 93änbcßen tart. 75 tßfg. W. F.

®ie Bade-Apparate oon ber girma
M. Gösch, ©cßipfe 39, in Zürich, finb in
jeber 93ejießung empfeßlcnSroertß. SBer ©e»

legenßeit ßat, biete!bett funftioniren gu feßen,
roirb bieS gerne beftätigen. ißraftifcß unb
einfaeß ift aueß ber Gasofen, toelcßer in
fünf bis geßn Winuten baS für ein Soll»
bab nötßige Quantum SGSaffer bis auf bie
erforberlicße Temperatur ermärmt.

pringcitbe Ijfiiliilic Öittc
ait einen eblett Wenfcßenfreunb um ein
Iiarlelhen von Fr. 1500 auf cßrift»
ließe Treu uttb ©lauben, gegen guficßeruttg
ratenroeifer fRücfgaßlung. ©rttftgemeinteS
91nerbieten unter 83eseid)ituitg „§ilfe" an
bie ©jpebitton biefeS SSIatteS. [5689

5641] Eine Person, welche durch ein
einfaches Mittel von einer 23jährigen Taubheit

geheilt wurde, ist bereit, eine
Beschreibung desselben in deutscher Sprache
allen Ansuchern gratis zu übersenden.
Adresse : Dr. Nicholson, 4 rue Drouot,
Paris.

Inserate.
Mündliche Auskunft über Inserate

gratis. Schriftliche
Anfragen können nur gegen Einsendung

von 10 Cts. in Frankomarken
beantwortet werden.

Stellen-Gesuch:
5680] Für mehrere jüngere, nette
Kellnerinnen, tüchtige Privat- und
Gasthofsköchinnen, Zimmermädchen,
Kindermädchen und Haushälterinnen.

Offerten an Frau Dössekel, Aar-
wangen, Kanton Bern.

Eine junge, gut geschulte, deutsch und
französisch sprechende und mit den

Hausgeschäften vertraute Tochter sucht
eine Stelle bei einer altern Dame.
Auskunft ertheilt bereitwilligst Frau Pfr.
Briner, Holderbank. [5663

Man wünscht
eine Tochter im Alter von 17 Jahren,
die schon ziemlich französisch spricht
und schreibt, in eine geachtete, ehrbare
Familie der französischen Schweiz als
Volontaire zu plaziren, wo sie in allen
häuslichen und weiblichen Arbeiten be-
hülflich sein könnte. [5669

Offerten unter H 5669 an die Expedition

der ,Schweizer Frauen-Zeitung".

Eine tüchtige Glätterin sucht Stelle.
Sie würde auch als Zimmermädchen

in ein Privathaus gehen. Gefl. Offerten
sub R 5685 befördert die Exped. [5685

—— Lehrtöchter —-
werden bei einer Damenschneiderin
angenommen. Arbeit exakt und praktisch.
Zuschneidekurs während der Lehrzeit

unentgeltlich inbegriffen. [5668
Offerten gefl. mit Nr. 5668 K an die

Expedition d. EL

Ein tüchtiger Zuschneider,
10 Jahre praktisch erfahren, im
französischen und deutschen Schnitt mächtig,
sucht nach Belieben wieder eine Stelle
unter Adresse: Jean Richli, Coupeur,
zur „Concordia", Neuwiesen, Winterthur.

Senge i
(Waise) aus guter Familie, beider Sprachen

mächtig, in der Schneiderei und im
Ladenservice gut bewandert, sucht für
sofort Stelle als Ladentochter oder in eine

kleinere, honnete Familie, wo sie sich in
der Haushaltung beschäftigen könnte.

Freundliche, gutgemeinte Behandlung
wird hohem Gehalte vorgezogen.

Offerten sind unter Chiffre 0 6649 F
an Orell Fiissli & Cie. in Zürich zu
richten. (OF 6649c) [5693

m

| Billig zu verkaufen: g
gi 5683] Ein noch ganz neues, voll- ^
H ständig aufgerüstetes, feines ||
m Kinderbettchen mit Vorhang, a?

II Sich zu wenden an B. Kehrer- f§
1 Grob, Luzern. 1

Für Eltern.
Familien-Pension für junge, deutsch

sprechende Töchter. Anmuthige Gegend,
prächtiger Wohnsitz in der Nähe von
Waldungen, gesunde Luft, schöne
Aussicht. — Gute französische Lehrstunden,
mütterliche Fürsorge, bescheidene Preise.

Sich zu wenden an Madame LavaritlO-
Jahncke, Vernand- Signal, Romanel sur
Lausanne. [5569

Armbrusten
Weihnachtsgeschenk für

Knaben, liefert solid gefertigt [5654
Arnold Walser, Winterthur.

und Glarner-Fasteten
empfiehlt bestens [5681

P. Treuter, Conditor, Glarus.

Aechte
'

schweizerische^

Spitzwegerich

ausgezeichnet. Mittel gegen
Husten, Heiserkeit, Katarrh

und Verschleimung etc., herge^
stellt aus der als sehr heilsam be"

5539] kannten „Spitzwegerichpflanze" [14

und wegen ihrem überraschend schnellen
Erfolg überall geschätzt, sind zu haben
bei Apothekern, Conditoreien u.
Handlungen in Städten und allen grössern
Ortschaften d. ganzen deutschen Schweiz.

Schlafrocke
vom [5607

einfachsten Iiis zum elegantesten

empfiehlt als passendes

Festgeschenk
in schönster Auswahl

J. J. Meyer
Hronenh.alle

Zürich.

Auswindmaschinen
mit Gummiwalzen zu Neujakrsgesohenken
mit Garantie empfiehlt [5635

Gr. H. Wunderli,
vis-à-vis der neuen Fleischhalle, Zürich.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von

Walter Gryg-ax, Fabrikant
5310] in Bleienbach bei Langenthal.

Muster stehen zu Diensten!

Vorzügliche Qualität

CHOCOLAT

^^aftT#9iebl3

5672] Zu beziehen in den jneistenlCon-
ditoreien, Apotheken, De!icatess-,;Droguerie-
und Colonialwaarenhandlungen.

w er kauft gute [5659

Kanarienvögel.
Preisliste franko. : SsSä

Frau L. Maschke,|]
St. Andreasberg i. H.

Passendes Festgeschenk.

5575] Badestühle, Badewannen und
Douchen, Gasöfen zum Baden und
Zimmerheizen in 13 Minuten. 150 Liter
Wasser von 10—28° R. Gaskonsum 14 Cts.

M. Gösch, Schipfe 39. Zürich.

8t. «»Ile». àllvll06ii-ôà^k zu à 51 à' 8<ààkr àukll-^àll^ê 17. OsMiài- 1887.

Gute Hücher
auf den Weihnachtstisch heranwachsender Mädchen

(im Alter von 1",— 17 Iahren).

Welch' großen Einfluß das geschriebene Wort auf den
Menschen ausübt und dessen Bildung fördert oder auch —
wenn es ans unreiner Quelle fließt — hemmt und den
Geist ans falsche Bahnen bringt, ist bekannt.

Alan kann es daher den Eltern nicht genug an's
Herz legen, bei der Auswahl der Bücher, welche sie den
mindern in die Hände zu geben gedenken, mit weiser Vorsicht

und ernstem Bedachte vorzugehen, denn unter der
Fluth von Jugendschriften finden sich nicht nur viel werthlose,

sondern geradezu schädliche Bücher, so daß die Wahl
erschwert ist.

Auch für die heranwachsende weibliche Jugend ist es

nicht leicht, Bücher zu finden, die wirklichen Wissensgehalt
in sich schließen und bildend und veredelnd auf den Leser
wirken.

Für dieses Alter finden sich ebenfalls viele Bücher ohne
jeden tiefern Gehalt, der bloßen Unterhaltung dienende
Schriften, die einer verflachenden Vielleserei Vorschub
leisten. Wir begegnen Büchern, in welchen breite Gespräche
über einfache Begebenheiten und nichtige Kleinigkeiten des
alltäglichen Lebens, ein oberflächliches Geplauder von allerlei
Mädchenloosen, Liebesgeschichten, mitunter auch aufregende
und rohe Szenen sich finden. Einzelne Schriften sind nicht
immer vom Geiste sittlicher Reinheit und Keuschheit durchweht;

sie gefährden so den unverdorbenen Sinn derJugend,
ihr reines Herz, und bewahren sie nicht vor der Gefahr
der Frühreife, was so nöthig ist in der Zeit, da das junge
Mädchen unserer Tage eine gefährliche Zeit durchlebt,
unreifen Schwärmereien und ungesunden Träumen nachlebt.

Eine Reihe, zwar guter Schriften für heranwachsende
Mädchen kann nicht rückhaltslos Allen empfohlen werden,
da sie in den vornehmen Schichten der Gesellschaft wurzeln

und auch nach Anlage und Durchführung nur für
jene berechnet sind.

Doch gibt es auch unter den für-die weibliche
Jugend bestimmten Schriften manche, von denen sich ein
recht ersprießlicher Erfola wohl erwarten läßt.

Es ist eine bekannte Thatsache, daß Beispiele des Guten,
leuchtende Vorbilder edelgesinnter Menschen einen großen
Einfluß auf die Charakterbildung der Jugend ausüben.
Sie zeigen der Jugend, welche Tugenden den Menschen
zieren, was der Mensch kann, weNn er ernstlich will. Durch
Vorführung edler Charaktere begeistert man die jugendlichen

Herzen; in ihnen reist der Vorsatz, unablässig
bemüht zu sein, solchen Beispielen nachzustreben. „Worte
sind Zwerge, Beispiele sind Riesen."

Gerade in unserer Zeit, welche ohnehin nicht darnach

angethan ist, bei Mädchen Sinn für häusliches Leben,
häusliche Thätigkeit und häusliches Glück besonders zu
fördern, sollten Bücher, in denen Menschen mit Tugenden
geschildert sind, die den heranwachsenden Mädchen als
Vorbild dienen können, vielmehr der Jugend zur Lektüre
iibergeben werden, damit sie erkenne, wozu ein Weib sich

emporzuschwingen vermag und wozu sie sich selber
emporzuarbeiten haben. Das heranwachsende Mädchen soll
erkennen, daß Arbeitsliebe und Pflichttreue, Einfachheit und
Ordnungssinn, opferbereite Nächstenliebe, Rechtschaffenheit,
Wahrheit und Treue den wahren Werth und das wahre
Glück des Menschen ausmachen; daß aber Neid, Eitelkeit,
Vergnügungs-u. Putzsucht ein weibliches Wesen uichtzieren.

Nachstehend genannte Schriften schildern Charaktere,
die so recht geeignet sind, der weiblichen Jugend als
nachahmungswürdige Vorbilder zu dienen; sie zeichnen Menschen

mit Tugenden, denen heranwachsende Mädchen
nachstreben sollen, und wecken in ihnen Sinn für stille, glückliche

Häuslichkeit. Die meisten der genannten Schriften
zeigen zugleich das Verhältniß der Eltern zu den Kindern,
dieser zu den Eltern und der Geschwister untereinander
in einer idealen Weise, und werden so nicht verfehlen,
auch in dieser Beziehung anregend und veredelnd aus die
jugendlichen Gemüther zu wirken. Daher seien nachfolgend
genannte Bücher der weiblichen Jugend des bezeichneten
Alters in erster Linie empfohlen:

Augusti, Bertha: „Elisabeth." Eine Erzählung für junge
Mädchen. Stuttgart: Hänselmann. 3 Mark.

Berger, Marie: „Drei Feste." Eine Geschichte für Mäd¬
chen von.11—14 Jahren. Darmstadt: Joh. Waitz.
3 Mark.

Biller, Emma: „Das Haustöchterchen." Eine Erzählung
für Mädchen von Í6—15 Jahren. 2. Aufl Stuttgart:

K. Thienemann. 4 Mark.
Dieselbe: „Feurige Kohlen." Stuttgart: Hänselmann. 3 Mk.
Ermann, M.: „Wo liegt das Glück?" Stuttgart: Schmidt

und Spring. 3 Mark.
Dieselbe: „Nur ein Mädchen." Derselbe Verlag. 3 Mark.

(Für Mädchen vom 14. Jahre an.)
Halde», Elisabeth: „Tante Adelgunden's Nichten." Ber¬

lin: O. Drewitz. 3 Mark. (Bon 15 Jahren an.)
Osten, A. v. d. : „Der erste Preis und Nelly." Erzäh¬

lungen für Mädchen. Hamburg: J.F.Richter. Jeder
Band 4 Mark.

Prahl, Hedwig: „Brausköpfchen." Stuttgart: Hänsel¬
mann. 3 Mark.

Dieselbe: „Rosige Jugendzeit." Breslau: E. Trewendt.
6 Mark.

Rieser, M. : „Ferienstunden." Kreuznach: R. Boigt-
länder. 1 Mark. (Von 15 Jahren an.)

Ruchmann, Ottilie: „Der Mutter Trost." Stuttgart:
E. Hänselmann. (Von 15 Jahren an.)

Spyri, Johanna: „Sina." Stuttgart: Karl Krabbe. 3 Mk.
Dieselbe: „Was soll denn aus ihr werden?" Gotha: F.

A. Perthes. 3 Mark. Beide Erzählungen für Mädchen;

doch seien alle ihre Schriften mit den
außerordentlich ansprechenden Erzählungen, die auf Jung
und Alt wohlthuend und segensreich wirken, immer
wieder empfohlen.

Steinkopf's „Deutsche Jugend- und BolkSbibliothek."
Stuttgart: I. F. Steinkopf.

Flaminberg, Bihild. 51. Band. (Vom 14. Jahre an.)
Guntisberg, Marie: „Eine Deutsche im Osten." 38. Bd.
Merz, Hr.: „Luise, Königin von Preußen." 58. Bd.

Jedes Bändchen kart. 75 Pfg. IV. L.

Die Lkâe-âpxkrkte von der Firma
ill. Dosob, Schipfe 39, in Mriob, sind in
jeder Beziehung empfehlenswerth. Wer
Gelegenheit hat, dieselben funktioniren zu sehen,
wird dies gerne bestätigen. Praktisch und
einfach ist auch der Sksoks», welcher in
fünf bis zehn Minuten das für ein Vollbad

nöthige Quantum Wasser bis auf die

erforderliche Temperatur erwärmt.

Dringende herzliche Litte
au einen edlen Menschenfreund um ein
Vs-rleillrei! von 1?r. 1S00 auf christliche

Treu und Glauben, gegen Zusicherung
ratenwciser Rückzahlung. Ernstgemeintes
Anerbieten unter Bezeichnung „Hilfe" au
die Expedition dieses Blattes. (5689

5641s Lins Lerson, welebe durob sin sin-
faebss Aittsl von einer 28jäbrigsn Raub-
beit gebeilt wurde, ist bereit, eins Ls-
sebreibung clessslbsu in dsutsober Lpraobe
allen ibnsuobsrn gratis wu übersenden.
Adresse: vr. Xivibolson, 4 rus Lrouot,
?s.ris.

iQSGI'Sà
ü/IiindUebs kuskuntt liber Inserate

Arktis. 8okriltl!oks lln-
tragen können nur gegen lllnsen-
dung von 1l) llts. in frankomarken
beantwortet werden.

Ltsllsn-ksLuek:
5686s ?ür niedrere jüngere, nette LisII-
nvrinnen, tüobtigs lLrivnt und blast-
Iiokskövbinnen, /immermädobeu, Hin-
dermädoben und Ilausbältvrinnon.

Qttertsn au brau Oösselrel, ^i.s>r-
VKHAVI», Lianton Lern.

'Otius junge, gut gesobults, dsutseb und
franwösisob sprsobsnds und mit den

btausgssobät'ten vertraute loebter suebt
sine Ltelle bei einer ältern Dame, às-
kunft srtbsilt bereitwilligst Lrau Dir.
Lriner, Holâerbanlc. (5663

IVlkìrk v> i» l
eins loebtsr im ^.Itsr von 17 dabren,
die sobon wismliob franwösisob spriebt
und sobreibt, in eine gsaebtste, sbrbare
Damilis der franwösiseben Lobwsiw als
Voiontkirv wu plawiren, wo sie in allen
bäusliobsn und weiblioben Arbeiten bs-
bültiiob sein könnte. (5669

OKerten unter D 5669 an die lilxpe-
dition der ,Lobwsiwsr Lrausn-^eitung".

Tftine tüebtigs Kdktterin suebt stelle.
Lie würde aueb als 2ÌIIUNêrmâàebêN

in sin Lrivatbaus geben, blökt. OKsrtsn
sub R, 5685 befördert die Lxped. (5685

—— —-
werden bei einer Oknaeusodueiâeriu
angenommen. Arbeit exakt und praktiseb.
2usodnviâeku.rs wäbrsnd der bebr-
weit unsntgeltlieb inbegrillbn. (5668

Oll'erten geil, mit ktr. 5668 lv an die
Expedition d. ill.

Dn tilMWi' /tiàiiài',
16 -labre praktiseb eriabrsn. im tranwö-
siseben und deutseben Zcbnitt mäebtig,
suebt naeb Unlieben wieder sine Ltslle
unter Adresse: dtvkN Rivdli, voupeur,
mir Eoneordia", blsuwiessn. Wintertbur.

NW j
(Waise) aus guter Lamilis, beider Lpra-
ebsn mäebtig, in àer Zobnêiàerei unà im
Imàsnssrvies gut bewandert, susbt kür so-
kort Nells als Dadentoebier oder in sins
kleinere, bonnets?amilis, wo sie sieb in
der Dausbaltung bssebsttigsn könnte.

Dreundliobo. gutgemeinte Lsbandlung
wird bobem (ilsbalte vorgewogen.

Oitbrten sind unter (Ibiiirs 0 K64i>

an Drei! Diissli à Dis. in Xiii ieli wu

riebtsn. (0?6649o) (5693

M D
Z ZilIIZ 2U D
K 5683s Lin novb gauw neues, voll- W

^ ständig aukgerüststes, feines ^
»! Xinclsrbeiioksn mit Vorksng. A
D Lieb wu wenden an ILedrer- D
D vrolb, I-n-ern. Z

ältern.
?nn»ili«ll»?vu»i«n für junge, deutseb

sprsobsnds Röobtsr. àmutbigs Dlsgsnd,
präebtigsr Wobnsitw in der biäbe von
Waldungen, gesunde Duft, soböns sbus-

siebt. — blute franwösisobe Debrstunden,
müttsrliebs Lürsorgs, bssobsidsns Dreise.

Lieb wu wenden an Nadame Davarins»
ikadnoks, Vsrnanà-Signal, Ilsinansl snr
Dausavvs. (5569

àmdrustkn
^eilulg.vdtsAesodsià für

Linaben, liefert solid gefertigt (5654

àM V/al8k>', Wilàtliui-.

unà
empileblt bestens (5681

p. Ii-eutei', L6nöit6i-, Klanus.

ávvdte

8pit?wegei'icst

ausgeweiebnst. ll-Iittel gegen
Husten, Heiserkeit, üatarrb

und Verseblsimung ste., berge-'
stellt aus der als ssbr beilsam be'

5ZUs kannten „Lpitwwsgeriebptlanws" (li
und wegen ibrein übsrrasebsud sobnellen
Drtolg überall gesebätwt, sind wu baben
bei ^potkekern, Konditoreien u.
Handlungen in Ltädtsn und allen grössern
Ortsobakten d. ganwen deutseben Lebwà.

vom (5667

kiàdà HÍ8

smptieblt als passendes

«N 80tlöN8t6I' /^U8wakl

1.1. Usxsr
27 O 212. S Zlll. IlS

Mrià.

mit Sununiwalssn wu llsnjàsZêsebsnkêll
mit Qarantie emptieblt (5635

6. K. 'Wunài'Ii,
vis-à-vis der neuen Dlsisebballs, 2ürivd.

für Hemden, Dsintüeber, Liissonaowüge,
Risebtüobsr, Lsrvietten, Rasobentüebsr,
Hand- und Xüobsntüeber eto. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von

vv:»1l < ^- Fabrikant
5316s in kleiellbaek bei Dangsvtbal.

Ü/Illstoi' stoben wo vionsten!

MMià ylizIM
c»oco^i

"St.ä'iS'
5672s ?,u bewielcen in den mieistsn^llon-
ditorelen, ilpotbskon, oelioatsss-.soi'oguoris-
und 6olon!a!waarsnbanälungen.

IV
er kaukt gute (5659

XÄNÄriOUVöKSl.
Drsislists franko. : «mâ

Iftäu DTasolil^e,)
8t. knäreasborg i.

5575s Lkâkstiidlo, LkâsvrkvQon und
Vonodvii, Käsökon wum Laden und
Amwsrbeiwsn in 13 Uinutsn. 156 Ditsr
Wasser von 16—28" R. tlaskonsum 14<7ts.

U. (zîosoìi, Seliipts 39. àià



Sî. Gallen. „Den besten Erfolg italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Franenwelt gelangen.1' IL Jahrgang

WJOOOOOÖOOOOOOOÖOCMJOOOOO
O Die
Schweizer Frauen-Zeitungo

111 St. Gallen I
Organ für die Interessen der Frauenwelt 5

I ist in allen Kreisen und Gegenden des In- und Auslandes stark verbreitet. Jj|

Für Stellesuchende und Arbeitgeher
(betreffend tüchtiges weibliches Personal in Hôtels, Geschäfte, Privathäuser etc.)

bildet sie das geeignetste und wirksamste Publikationsmittel.

glnsertionspreis: 20 Cts. per Petitzeile. — Abonnement: 50 Cts, monatlich.

itOOOOOÖÖOOOÖÖOOOOOOOOOOOCSd
Die äusserst praktischen, zerlegbaren

eisernen [5692

sCIiristbaumständers
sind auch dies Jahr wieder zu beziehen
für Fr. 3. 80 durch

Carl Käthner in Winterthur.

nTSChultZ & CO.Yerlig | Preis in olajant. n

Stmmbarg ilEls. ij Prachtband geb. 0

Carl Hanky
Kürschner

bei der Kronenhalle
— Z~öl.ic%GOGL- —
5691] Bei gegenwärtiger Saison erlaube
mir, mein wohiassortirtes Lager wirklich
selbstverfertigter Pelzwaaren in allen hier
gangbaren Pelzsorten in empfehlende
Erinnerung zu bringen.

Bestellungen prompt und billig.

Tricot-Taillen
nur [5232

reelle reine Qualität
in jeder Farbe und Grösse

von Fr. 4. — an
senden durch die ganze

Schweiz
franko zur Auswahl

— St. Gallen —
Wormann Söhne

Herren- und
Damen - Confections - Magazin.

Taillenweite genügt als

Thee-Wcpöt.
Man sucht geeignete Personen, welche

geneigt wären. Verkaufsdépôt von
indischem Thee als Spezialität unter
sehr günstigen Bedingungen zu
übernehmen. Offerten mit den nöthigen
Referenzen unter Chiffre W 5670 befördert
die Expedition d. BL [5670

M'JUIMdlH
leicht löslicher reiner

fÉACAOt
Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.
Stark reduzirter Fettgehalt.

Grösste Ausgiebigkeit.

In allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich [5327

Die Privat-Polikiinik Zürich
(Schützengasse 22, hinter dem Hôtel Victoria

am Eahnhofplatze)
ertheilt mündliche und schriftliche
(Konsultationen über alle akute und chronische

Krankheiten
Spezialfach : Haut- und Magenleiden.

Sprechstunden von 9 bis 12 Öhr und 2
bis 5 Uhr. Sonntags von 9 bis 11 Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung auch zu jeder
andern Zeit. [5598

Sniyrna-Kniipfteppiche
in jeder Grösse nach Muster, dessinfertig
oder angefangen, sowie sämmtliches
Knüpfmaterial liefern billigst

C. Schniid-Koller, Tapisserie,
Platz, Herisa«.

Eine grosse Auswahl von gezeichneten
Mustern liegen zur Einsieht bereit. [5664

Der Kooperativ-Konsum-Verein |

Lausanne
liefert franko per Post und per Bahn für
die ganze Schweiz : Aecht feinst weissen

oder gelben
"WaadtläncLer

Tafel-Bienen-Honig
zu Fr. 1. 80 das Kilo. Versendung nach
allen Ländern. [5645

Prof.Dr. Stahls1
PATENT- PATENT-

Berührtes ber Stärfe 3U3ufe§enbES
Präparat um BtigeblDäfdje ben neuer
lüctfdje etgentbümlid7cn<81an3 3u perleiben,
unter Berücfftdjttgung größter Schonung
brsfelben ©rleidjrerimg ber Arbeit burdj
Ictdi'fs ©leiten bes Btigeleifens über bie

©lättflärbc unb gan3 befonbers Derbütsmg
bcs ©ntjtebens gefunbljeitsj'djäblidjer
Dämpfe beim Bügeln.

3rbe fiausfrau, tuelcbe ftdj bureaus
fdjöner, Flarer unb feitt gebügelter IDäfdje
erfreuen tptll, gebrauche ohne Dorurtfyeil
biefen billigen patent-iPdfd7e=©Ian3.

(Eine große $la\d)e, rueldje 3U

mehreren XDäfdjen ausreicht, foft'et

TS Ct,«.
tnofür foldje in allen ©efdjdften, too
Stärfe geführt tptrb, 3U fyaben ifî-

iûïeSËËT "

AimMseiip MMptini
Tapisserie-Artikeln [5466
Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungsmitteln
Spielgaben (Fröbel'schen)
Unterbaltungssplelen etc.

Bitte den neuen Katalog zu beordern.

Winterthur. — Karl Käthner.

A. Pfrunder, Kappelergasse 18, CentraM 18, Zürich.
Fiir Stickereiarbeiten: Silks und Silk Peluche. Seidenstoffresten in allen Farben. I

Werkzeuge
für Knaben, Dilettanten und Haushaltungen

vorzüglich guter Qualität (keine Spielwaare)

auf Carton und Brettern, in Kästen und Schränken.
Ferner:

und

Schlittschuhe
in reiclaltipter Auswahl

empfiehlt bestens

Lemm-larty
St. Gallen»

Preislisten und Vorlagen-Kataloge stehen gerne zu Diensten.
Bei Ba.rtlh.ien mit EaToatt. [5639

ber Kantortalbanf üntidi
Institut t, Ausstattung sämmtl. Wohnungsräumlichkeiten.

Grösste Auswahl möblirter Zimmer u. einz. Möbel in jedem
Styl u. allen Holzarten, vom einfachsten bis z. reichsten.

Anfertigung von Zeichnungen.
Permanente Ausstellung- der verschied. Handwerke.

Sämmtliches von amtlichen Autoritäten in Styl, Solidität
und PreisWürdigkeit geprüft und empfohlen.

Grosses Weihnachtslager
in Jugend-Schriften, Bilder-Büchern, Pracht-Werken, Klassikern,
Atlanten etc. — Auswahlsendungen franko. — Weihnachtskataloge gratis.

Albert Müller's Buchhandlung, Zürich.
5678] (Nachfolger von Orell Füssli Sc die.'S Sortiment).

HOCOLAT -Li

LAUSANNE
.(SUISS Et,

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Oe^en Husten und Heiserkeit.

5564] In allen Apotheken zu haben. (H 5334 J)

Garantirt reine

Krankenweine
rothgolden und dunkel (beste Marke), die Flasche à Fr. 2. —,
Fr. 2. 20, Fr. 2. 50, Fr. 3. 50. Bei 6 Flaschen Rabatt. [5630Malag-a,

Madeira, Port-Marsala, Tokayer, Cognac etc.
empfiehlt die Apotheke und Droguerie L. Baumailll (Halder)

Aussersihl-Ziirich, bei der Sihlbrücke.

81. kà, ,M bö8löi! LMIx dà âiklkWkl! 111801010, Vkl0iîk III à KM àkl slSWMKIl MI0WII.'' I!. MWU

là Dis

5cûrreÍ2êr?r^ên-2àûZ5
m >il. <o»:»îk«i» i

Or^S-N tür clis lQi.srs83Sn clsr ^r^nsn-W-sIt, z
j ist ill allen Kreisen Ullà Bsgellàon àss III- llllà A.uslallàss stark verbreitet.

^ür 3t6ll68iic;1i6ii6.6 unà àdsitKOdSl'
(dstrsàà tiìàtigos veiblioKos ?orsou»1 ill Hâtais, Besebatte. Rrivaààsor à)dilàt 8ie à« AveÎKiià^tû uiul ivii ^iiiiiütt ku1»liliàii»>8iiiitàl.

g wkttit>n8M8! 20 018. per ?ktittki1k. — AiiMiiMkllti 30 Us, MMlIià

Via äusserst pràtisàan, /.srlsKbaren
eisernen (3092

^lîliriàiiinàà'^
sinà auob àivs àabr avisàsr ^n bs^isbsu
à- Br. 3. M àureb

llarl liätltner in Wintertkur.

Ik^clillilzâiio.Vàghi-r°i- », »

S,-i.--d»rx l.-LW. z°d. 0

Car! Itanliv
Xürsolmsr

l)à ÄSt? I^rOHSHkallS

3691) Bei gegsnvärtigsr Laisnn erlaube
illir, me!» ^voblassortirtes Lager vurkliob
sslbstverlsrtigtsr Lsl^vaaren iu aile» bisr
gangbaren Lel^sortsn in siu^Isblsuàs kir-
innerung ^u bringen.

Lestellungsn prompt uuà billig.

?rievt-IMM
nur (5232

reelle reine (jnalitàt
in )eàer Bards unà Brosse

von ?r. 4. — An
ssuâsn átancL àls gsn2S

Solr-M-six
IrsirRo 2ri? L.tasâK-s.L.1

3t. (r3.1l6H

Wormann 8ökne
llsrrsu- uuà

vuiusu - lloukscàs - Nugu^iu.
Lai1lsn>veite genügt aïs

— Và««-I>êpSt. im
Alan suebt geeignete Lersonen, ^velebe

geneigt -ìvâreill Verkarìksâêzzôt vos.
ivàisolrsiri ?I»ee als L^e^ialität unter
ssbr günsiigen Leàingungen i!U über-
llsàinsll, Btkertell init àeu iwtbigsn Reke-
rsu2Sll unter BbiAre VV 5670 betvràsrt
àie Kx^eàition à. LI. (5670

MMWW
leielir Io5li>:Iiei' rsinsr

Absolute kîsinbeît.

Vollstàncllgstg liisllobkslt.
Ltarlì reilu^irter Bettgebalt.

Lrössts Ausgiebigkeit.

Ill glîen dscikàluleren Lviiilitoreien,
8pL?Li-Lien à erbsitlicli s5327

vie vàt-kMîàik ^mick
(Lààsugasss 22, lilutsr äeirr Hôtel Viotoria

SM Lab.ubokxlat2ê)
ertiieiit uninàliebe unc! svbrikllielie Bon
SllltatiollSll über alle akute uuä eirrouisode

Lrankdeiten
Lps^iallaà: Us,ut- un i i!VIs,AeuIsiàeli.

Lxreodstullcikll von 9 bis 12 Birr uuà 2
bis 5 Bbr. LouutaZs von 9 bis 11 Bbr.
Lei vorbsriZsr àiuelciullA aueb su,jeàsr
anàern ?sit. ^5598

8m;riiîìàHkteppià
ill g'eàer Brosse naeb Nüster, äessintsrtig
oàsr anAetaugsu. sorvie ssruirrtliclrss
Knûx>às.tsrig.! iieleru billigst

ti. ^âniiâ-Xollei') ^axisseiis,
Blat^. Ilei'issii.

kiills grosse àsvvabl voll gs?,eiobllstsll
Austern liegen ^ur kiinsiobt bereit. ^5664

ver ^oeperà-I^vllMM'Verà î

IiS-usantie
lielert krauko per ?ost uuà per Labn tür
àie ganxe Lebvsi^ : âevlrt keìust vreis-
son oâer Aelden

s.s.âtlÂncl.Sr'

IàI-LÌ6U6H-Il0IlÌA
i^u ?r. 2. 82 àas Ivilo. Vsrsenàung uaob
alleu Bâllàern. ^5643

I^ruI.Dr. ^lakiliv
M7LFI--

Bewährtes der Stärke zuzusetzendes
Präparat uni Bügel-Wäsche den neuer
Wäsche eigenthümlichenGlanz zu verleihen,
unter Berücksichtigung größter Schonung
?e?selben Erleichterung der Arbeit durch
leich-es Gleiten des Bügeleisens über die
Glättflää-'e und ganz besonders Verhütung
des Entstehens gesundheitsschädlicher
Dämpfe beim Bügeln.

Irde Sausfrau, welche sich durchaus
schöner, klarer und fein gebügelter Wäsche
erfreuen will, gebrauche ohne vorurtheil
diesen billigen Patent-Wäsche-Glanz.

m°^^w^-nau-r°.cht^r°ste.

wofür solche in allen Geschäften, wo
Stärke geführt wird, zu haben ist.

àmwàW àîlNWiii
Ls>xisssr!o-H.rtiks!n ^S466
Uiivâei'kg.iaâs.lllzkltsii
ILiiiàsrdss«:ds.ktixuii^srllitts1ii
Sz>ivlAs.ì»su iBröbel'sobsn)
vntsrdaltunxsspìslen oto.

Bitte àsll neusll Liataiog bsoràorv.

Wintertinir. — Ksrl Kâtkner.

à. kìunà, eàâl)N8, lüriek.
kür 8tiàràrbàii: 8ilji^ iiiiü 8i!k krliirlib. Hriàiàâkàu i» iillv» kiirllvii.

MeàTSUKS
kür Ullà UkuàlàAsll

vorÄ'iK'lieli KBitsr ^lüilitüt sicsius chiìôlivíiitw)

nuk (lllitoii uuà Li eài ii, w kästen unà 3olii àken.
Beruer:

un Z

Lclllittà'às
in r0i0RM8l0r àMâi

eiuxüsblt bestens

lMil-IIsry
8t. Kmien-

?rsis1iZìsn uuà Vorl^Zsri-^^t^loZs stslisu gsrus^u Disustsu.
i^sZ. ii^s.rtIkl.Z.sz^. ir^.Z.ì ii^Ts.'ks.ìt. ^639

der Rantonalbank îìît
WMW àV. VìioîilûûigZl'àWllc^Meli.

Orvssts àsv?alll iriödlirtsr éliminer u. ein?. lVlvdel in Heâsin
Ltz^l n. allen Lesarten, voni einkaollsten vis reielisten.

/ìnfsrtigung von ^eiollnungen.
permanente iì.u88tellnni5 âer vsrseliieâ. Hanàerke.

i^ro88S8 îêiàZ,àtslZ.^Zr
iu ^uKertâ-Svdritteiì, NtlÄsr-NüvIreru, ?rg.oàt-IVeàen, «Us.ssiiksrit,
àtlsnteu sto. — L.usvablssllàuugsll trauko. — IVeibuaebtskataiogs gratis.

IZtiONNs,zuâ1urtK, ii<
ög?8l (àebkolger von LrsII Büssli Ä Líê.'s Lortiinent).

«ocolki s ^

USUiSS L>..

Zpâoialltis cls Lidc>czc»l3.t à la Ncnsstts.

4ìivKxvi» U»Ä HvR8»vrIîvît.

SSS4! Ui» »II«» ^z»«tl»vlîe» 2» Ii»I»v». l U 3334 5)

U^AîàeZAV^SKîKS
rotbgolàen ullà àunkel (bests Uarks), àie Biasobs à Br. 2. —,
Br. 2. 20, ?r. 2. 50. Br. 3. 30. Lei 6 Blasoben Rabatt. (5630

IVlscisirs, ?ort-!VigrssIg, l'ok.g^er, Lognao eto.
empLeblt àie lllià vr0K'116ri6 íi. LàUMAMI Mlà)

^U88sr8itiî-^urieli, dsi àsr 3ilildriià.



„Den besten Erat haben diejenigen Inserate. welche in die Hand der Franenwelt gelangen/1

Kunst- und Frauenarbeit-Schule
Zürich. Vorstohm": Ed. Boos-Jegher. Neumiinster.

___—.—— Gegründet 1880. ———

5676] Beginn neuer Kurse an sämmtliohen Faohklassen der Anstalt am
4. Januar. Gründliche, praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten für
das Haus oder besondern Beruf. Sprachen, Buchhaltung etc. Besondere Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. Eochschule. Internat und Externat. Auswahl der
Fächer freigestellt. Bis jetzt gegen 800 Schülerinnen ausgebildet. Programme
gratis. — Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt. [Ho 54S1 Z

Festgesclaenke
ans dem Verlage von

SclD_:i2CLld_, 3Trsi:rLCÏ£e C°
(vormals J. Dalp'sche Buchhandlung)

-— — in Bern. —
Bitzius, A., Predigten. Dritter Band. (Ganz neu.J — Erster Band.

3. Auflage. — Zweiter Band. 2. Auflage.
Preis jeder Band brock. Fr. 4. —, geb. Fr. 5. 50.

Laughans, Ed., Handbuch der biblischen Geschichte nnd Literatur
2 Bände. Gebunden Fr. 7. 50.

Niggeler, Bud., Gedichte. 2. Auflage. Brosch. Fr. 4. —. geb. Fr. 6. —.
Sammlung bernischer Biographien. Band 1 brosch. Fr. 12. —, geb.

Fr. 14. —. Vom IL Band ist soeben die zweite Lieferung erschienen.
Schweizergeschichte in Bildern. Nach Originalien schweizer. Künstler.

Jugendausgabe, 2. Auflage. 48 Bilder mit erklärendem Text in
deutscher, französischer und italienischer Sprache. Eleg. kart. Fr. 3. 50.

Volksansgabe in 40 Blatt, kart. Fr. 6.—.
Grosse Ausgabe in 68 Blatt, kart. Fr. 18. in Leinwand geb. Fr. 20. —.

Otto Sutermeister, Welt und Geist. Tagebuchblätter in Spruchdichtungen.
Brosch. Fr. 3. —, geb. Fr. 4. 50.

Otto Sutermeister, Gastgeschenke. Neue Spruchdichtungen. Broschirt
Fr. 3. —, geb. Fr. 4. 50. [5684

A. Pfrunder, 18 Centraiof — Kappelergasse 18, Zürich.
—— Grrösstes Lager in:

seidenen Foulards — Lavallierès — Noeuds — Cravatten
Echarpes und Fichus. [5686

55

55

gute Tafelweine
feine Tafelweine
feine Montagner

Feine Sassella, Grumello-
Inferno IIa

Feine Sassella, Grumello-
Inferno Ia

Feinsten Forzato (Strohwein)
Aeltere Veltliner in Flaschen à Fr. 1. 50

bis Fr. 2. 75. [5655
Prima italienische Conpirweine billigst.

Alte 1886er
Fr. — 55— 60

65— 70
95—110 75— 80

„ 120—130 90— 95

„ 140—160 110—120

„ 170—200 180—150
820

Spezialitäten :
Guten rotlien Piemonteser

Tafelwein Fr. 45—50
Neretto, feinst. Schillerwein

(Süssdr.) „ 55—60
Feinst. 18S7er (Riviera-)

Rothwein „ 55—60

mousseux in Originalgebiuden und
in Flaschen.

Ital. Champagner, pr. Flasche Fr. 3.
Muster sind zu beziehen und Bestellungen

aufzugeben beim Vertreter:
J. Meyer, Weinagentur, St.Gallen,

zu den 8 Königen, Linsebülilstr. 18.

IDer ëbcïh-te

Bernhardiner-Bitter
HÜfT" Reiner Krä/uter-Extract.

5642] Weltbekannt wegen seiner sofortigen Magen und Verdauung stärkenden,
Appetit erzeugenden und regenerirenden Wirkung, hat sich als wahrer
Hausschatz bewährt.

Flaschen à Fr. 2. — und Fr. 8. 50 in den Apotheken, Drogucrien, Delicat-
essenhandlungeu, Conditoreien und in den bekannten Niederlagen.
Gebrauchsanweisung mit Attesten liegt .jeder Flasche bei.

Schweizerische Conservenfabrik Rorschach.

Atelier und Lehr-Institut für Damenschneiderei
von Schwestern Michnewitsch, Zürich, Pfalzgasse 3 (Lindenli.)

5517] Kurs incl. Zuschneiden: 3 Monat; Lehrgeld 25 Fr., oder wenn nur eigene
Garderobe angefertigt werden soll 50 Fr. Zuschneidekurs allein: 3 Wochen; Lehrgeld

20 Fr. — Kost und Logis sehr billig. — Costumes und Confections
verfertigen wir elegant und billig unter Garantie für tadellosen Sitz. Für
auswärts genügt die Einsendung einer gutsitzenden Taille.

m
Sämmtliche Artikel zur Krankenpflege

als :

Douchen, Binden aller Art, Charpie, rein und mit medizinischen
Stoffen imprägnii t. Bruchbänder. Catheter, Clysopompen, Eisbeutel,
Gummistrümpfe, Guttaperchapapier, Inhalationsapparate, Irriga-
teurs, Leibbinden, Luftkissen, Milchflaschen, Milchflaschengarnituren,

Mutterringe, Schläuche, Spritzen aller Art, Thermometer,
Unterlagstoffe, Urinauffanggefässe etc. etc. [5644

empfiehlt in Prima-Qualitäten zu billigsten Preisen die

Löwen-Apotheke St. Gallen.

I
É

I
IJ
I
S

Antwerpen 1885:
Ehren-Diplom. Die Höchst erreichharen AimeicMiiieii, EhSSnSiom.

Die neue
D avis-Nähmaschine

mit Vertical-Transportirvorrichtung.
5679] Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen

ganz von den übrigen, im Gebrauche vorkommenden
Nähmaschinen und vereinigt in der vollkommensten

Weise in sich Kraft, Einfachheit und Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster
Verwendung. — Das verticale Transportir-System der
Davis-Nähmaschine sichert unbedingte Genauigkeit der

Funktion bei den stärksten wie bei den leichtesten Stoffen, wodurch Kegel-
mässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird, und in Folge dessen
sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. Dieselbe ist ebenso leicht
zn erlernen wie zu gebrauchen.

Als neueste Auszeichnung erhielt die Davis-Nähmaschinen-Gesellsehnft
Das Ehren-Diplom

der Amerikanischen Ausstellung in London 1887 mit dem Ausspruch der Jury :

—— Für die beste Familien-Nähmaschine.
Vertreter für die Ostschweiz (ausgenommen Bezirk Zürich): 4. liebsamen,

Nähmaschinenfabrik in Rüti (Kt. Zürich).
Vertreter für die Stadt und den Bezirk Zürich: Hermann Gramann,

Mechaniker, Münsterhof 20. Zürich.

Für Wintersaison und bevorstehende Festzeit
empfehle ich mein bestassortirtes Lager von

Scidtiisliilfi'ii jeglicher Art
als: Cachemires, Tailles, Ottoman, Tricotines, Damas,
Satin merveilleux, Radamès, Surah, Taffetas, Fichus,

Echarpes, spanische Spitzen, Foulards etc.
Ferner für Besatz

Das Neueste In Sammt und Plüsch
glatt und brochirt.

Sämmtliche Stoffe sind direkt aus der Fabrik bezogen und billigst
notirt. Muster gratis und franko zu Diensten.

J. SpinTier, Bahnhofstrasse 18, Zürich
(M 6588 Z) (Jacob Ziirrer's Nachfolger). [5595

Bus unentbehrlichste Hausmittel
EIS EN e ITTE R; V.

vonJOKR MOSBVIANN
;=t der Eisenbitter von Joh. P. Mosl-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Ennnenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des

Z. weltberühmten Naturarztes Michael
Schüppach dahier. Tu allen Schwächezu-
ständen (speciell Magenschwäche, Blut-
armuth, Nervenschwäche, Bleichsucht)

ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung; der Gesundheit und des

guten Aussehens unübnrtreffl.; gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zn Fi-. 21/a, mit Gebrauchsanweisung-, zu einer Gesundheitskar von
vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Behsteiner, Hausmann, Seilobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [4793
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Alpen Krau tern der Emmenthaler.Berge

,M WN Wkll lliK^NKV IIMà Vklkdk in ö!K HgM à kANKMM MlgWll/'

Kunst- unc! srausnapbeit-8à>6
^ül'iok. Vorsloliotl ^(j. ZooZ-ieglier. Nvinnûnàl'.

—.—»» Oexirûnàet 188O. ——

SS76) Dsxtn» »euer ZLnrss «n sîunmtiivben Oaokkiasssn àer ààlt Aï»
4. ôa»nar. <!,ii»,IIi>->»>. >>!i»ktisrbe Xusbilàux 1» alls» wsiblicbe» àbeitsn à
àas llans nàer I>>«»,lUi-ii, Lorul. Lxraoben, àobbaltuog à Losonckers Xurso tür
SauàsrbeitsI.'Iirerinnon. I^ovdsvànle. Internat unà Lxternat. àswM àsr
Viirber sreiKà-IIt. Lis jstst xvKS» ?ôô 8rb«I>-ri»»va ansjxsbilàet. Programm,-
Ki-aà — ,>eàe nâbsrs 4.uskuntt wirà xerno ortlivilt. Mo 5431 A

I ' ê » < 'I ìl«à
aiis clom Vorl^gg von

l vormals ff. valx'seàs LuebiianâlunK >

—» — SI, L 5«li > - ——
Dit2ius, Oreài^ten. Dritter Lanà. <«Zan2 neu.) — Drster lZanà.

3. XubaZe. — Aweiter Lanà. 2. XubaZe.
Oreis Hoàer Uanà brovb. Or. 4. —, xsb. Or. S. 5V.

I.a»Kda»s, Dâ„ Uanàbuek àer bibliseksn Uesekiobte unà Literatur
2 Lààe. (lebnnàen Or. 7. 30.

Iktxxvlsr, Duâ., Ueàivbte. 2. ààge. kroà Or. 4. —. xsb. Or. S. —.
Ssiniolunx Vvràvàvr SivAravàts». vanà l brosvb. Or. 12. —. gsb.

Or. 14. —. i'oin II. Oanà ist soeben àie zweite IneterunA srscbisnsn.
SoàwàerASSvàivbte i» Dilâvr». wsob Vi-Iginslisn sebwel^er. Künstle!-.

HuxeuâauSKabv, 2. âuffaA-e. 48 IZilàer init erklârsnàsm 'text i»
üsutscliei-, tran^Lsisclier nnà îtalionlsobsr Lpraelie. Lieg. kart. Or. 3. 30.

Voillsaussabv in 40 öbitt. kà Or. S.—.
Urosse Xnsxade in 68 lZliitt. kart. ?!-. 18. -'. in l.einwanà geb. Hr. 20. —.

Otto Luteriueister, ll kit nnà Heist. ffaZebueliblätter in Lprnebàicbtungsn.
Oroseb. Or. 3. —, Zeb. Or. 4. 36.

Otto Luterureister, UasiUesobeiike. bleue OpruebcliebtunZen. Orosebirt
Or. 3. —. geb. Or. 4. 56. (5684

à. l'ii'unà, i8 eààk — kWàM i8, lüpiek.
—— (Z-r-össtSK à:

ssiàensu ^oulsräs — I-svsllîerss — VIosuàs — <Zrs.vs.tten
Hoksrpss nnâ violins. ^SS86

Ante llniel^ einê
teins Hatslv-eine
tsins NontnAnsr

?sins Hassella, SrninsIIo-
Interns lin

Usine Hassella, Kruinello-
Interns lA

Heinstsn Usinais (Ltroiiîein)
L.sltsre Vsltlinsr in Hlnselisn à ?r. 1. 56

bis ?r. 2. 75. ^3655
?às. italiswsslts llotixir^sinê bíIIíZst.

Xlts 1886sr
Or. — 55— 66

— 65— 76
95—116 75— 86

„ 126-130 96— 95

„ 140—166 116—126

176—266 136—156
326

8pvZ5Îi»Iìtâteii:
iZuteii rotlieu?Ì6iuoiiîe8er

ein ?r. 45—50
Xereìî», koiiist. 8àiIIer-

tveiii (8ûssàr.) „ 55—60
^eìiisì. Ì887er (Riviera-)

R«>iii>ve!n „ 55—60

in. ^lasoìisn.
Ita.1. Oliampiixnvr, pr. ?1s.8oko?r. 3.

Zluster sinâ Au dsziisìien unà Rssteliun^sn auk-

4 IVlk^er, ^V6Ìiig.Ksniur. Lt.KsIIen,
âsn 3 XöniMn. Innsebnblstr. 18.

lî e in I» n rà i ner lîitter
iì6Íi46i'

5642^ IVsItbsbnnnt vsxen seiner sotortigsn NaZen nn<I VsràuunK stììrbsnlsn,
^.xxstit er?.sugen3sn nn6 roxsuvrirsnà IVirbnng, but sieb sis và-or
sebntii dvvàt.

Hinseben à lì 2. — nnà ?r. 8. 56 in äsn L.p»tbebvn. OrsAnerisn, vsliost-
sssenbanàlnnKôu, Oonàitorsien unà in àsn bekannten blisilsrlagsn.
0ebrau<;Ii8iunvei8uiiN mît Attesten lie^t jeàr Vliâlie dei.

LcàeÎLôi'iZLlie LouLsrvsàdà Rorsc^à.

àlier »»lî ^>li-Il>üt!tlii kür DàMM8ààIerei
von 8oiu/Vö8tkk'N IV>ieiinewit8vIi, ^üriok, ?àI^Aa.8S6 3 slriiàà)

5517^ üurs illlli. 2ussdllêiâ.sll! 3 ûlonatz I.gbr?s1à 26 ?r., oàsr vsnn nnr SÌASNS
tls.ràsrobs anAsksrtÎAt v?sràsn soli 56 ?r. Zllselwsiciskurs àllà: 3 IVsobsn; Hsbr-
sseià 26 ?r. — Xsst unà I^sAÎs sêbr billiss. — vostuines unà vo»keotio»s
verterti^sn wir sIsKànt unà billix unter 2-s.rs.lltis tür ts.àê11ossn Lit2. ^ür aus-
wârts Aeuügt àis LinssnàunK einer ^utsit^enàsn laills.

M'

8âmmt>ieke Aptike! lur lil'anksnpilege
iàls:

Doiàsn, Linàsu zlloi- ^i-t, LkZ,rxis, rsin miä mit msài/.iuisokon
8toffon imprüLsnirt. ZruLddânàsr. llÄttistsr, L1z?ZoxoiNxsi'., ^isdeutsl,
Lummistràpis, 0uttZ.xsrcdZ.xaxísr, InIiAlatioaZ2x>xZ.rZ.tE, IrriZZ.-
tours, I^sibdiuà, I^ufàssu, UilllkZussdsn, Nilll^Ausedsugurni-
tursu, NuttsràZs, Zollâuods, Lpàêu ullor ^.rt, làsriuoiustsr,

HutsrlugstoNs, IIàg.uikZ.uZZsiâZZê oto. ste. îM44
smpkglllt ill ?rinis-<z.us.11ts.tsu AU billisKtöU ?r6Î8SU àis

I^ôv/ôn-àotîià 8t. Lkllôn.

à

à

/.ntwsi'pen 18851

Dllren-vlploi». vik MW KN'KÍLiliiMII à^KilîWULII. Üdren-Divloin.
DÎS HS1US

Davis - ^âlunÂsàins
mit Vki'tical-Il'snZpol'tjl'vol'l'ieiitung.

56791 Oie „Davis" untsrsebeiàst sieb in ibrsn (Irunà-
2ÜK0N nanu vo» àen übrigen, im Oebrauebs vorkoininsn-
<Ie» biìilnnasebinsn nnà versinÍAt in àsr voilksunnsnstsn
IVeise in sieb Urukt, Ointuebiikit nnà Nunerlinktî^keit
init aussei-gewnbnlieber l.sistung I>ei vsl-seliîeàsnsrtigstsi-
Verwsnàuu^. — Das vertioale Orsnsportir-Lvstem àer
Oavis-Hälunasobins siobsrt llnbeàingto OenauiZìeit àer

Ounktion bei àen stärksten wie bei «ten leiebtssten Steffen, woàureb Logsl-
inüssiKkeit. Sebönbeit unà Soiiàitët àer Mbte erreiebt w-irà. nnà in OsIZs àesssn
sieb àisse Äiasebins tür jeäe ,4rt von Nernk eiZnst. Oisselbs ist ebenso leicbt
2N erlernen wie ^u AS bru n oben.

/Ils neueste àsiîeivknnn? erbislt àie Vuvis-Ziäbmusvbinen-Ueskllsebütt
1OÄS »

àer 4.mkrikuvisvbkll Vnsstellunir in l.snàs» 1887 init àein àsspruob àer lui-)-:
Z^ür Sis beste ?ar»i1ie»Hä!il»asobi»e.

Vertreter kür àie Ostsebweis suusgsnoinnren öe^irk Anrieb)! 4. 77e5.->«»2S«,
blübinasebinentubrik in Düti (Xt. Anrieb).

Vertreter kür àie Ltuàt unà àen Lesirk Aüriobi
blei buniksr, 5iünsterbat 26. Aürivb.

l^ül- Wintel-ZaiZvn unc! bevvl'sìàlà f68t?eit
einxtslrle ieb inein bsstussortirtes OuZsr von

û«Ià»à?tll ieMvi til
-ils! Osolisuiirks, 'ksülss. Ottomsn, Lriootines, vsrnss,
Lstin msrvsillsnx, K.sàsmss, Kursk, ?stketss, ?ivkus,

Hoksrxes, spsnisoks LxîtASn, ?oulsràs àOerusr tür lZssà
Vî»8 il» 8sìiun»t UIRÄ ?Ià«I»

ZIs.i.O unà drookirli.
Làmiutlià Ltoiks siuà àirà uus âsr?àik ds^vgsu uuà dMZst

uoìirt. làstsr gratis unà franko su Disnstsn.

?I. 8piiîiìLi', Làtlioà'AWe 18, ?üi'ieti
(U 6583 A) sàmil Äil'i'ör's ))55g-,

vonàOiìf?

!°t àer Dise»ditter vo» ^ob. Dlosl-
INS.»», Xpotnsksr ill OUNANUU i. O. àus àsn
tei»Ste» Xlpsukrüutsrn àsr Lmiusutbalsr-
bsrss bereitet. Xuob àsn Xut^siobnun?en àss
°. A. w-sltberübiuten àturor^tss Illiodavl
Lob»xi»s.vlr àubier. In aile» 8ebwâebe?u-
stânàsn sspeciell Aa^s»sebwäebe, Dint-
armntb, Xvrve»sobwäebe, LIeivb-
snvbt) nnsemein stärkend unà übsrbaupt
?ur Snktrisvbn»K àer (lesunàbsil uuà àss

j^nten 4,i°re3ene nniibertretkl.; xrn»à-
lieb bintrsi»ÌKe»â. Xit bewâbrt. Xueb
àsn we»txer IZsiuittsIten üu?äng-lieb. inàsiu

sine Olusebs ?u Or. 2'/», init Usbrk,uebsg.nwsisnns-, ?u einer Oos»»âbeitsknr vo»
vier tVoobe» binrsiebt. S.sr2t1iob ernxkoble». Dépôts in 8t. Ualleu in àen
ttxotbsksll! Rsbsteiner, llausinann, LebobinZer, Ltein, tVurtenwsilsr; iîbvrbaupt in
àen meisten 4potbeken àer 8vbn-el-î. ill 1 V) (4793

-
'

^âsss,^ ZUS ^lssnv.às^^ '

/ilpôlàsàm àsn üinmsolbslsnLsngs



„Den Men Erfolg ùaDen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

OLD ENGLAND
30 Münstergasse Zürich Münstergasse 30

«Joseph Kei-1-alli.
Grosse Weilmachts-AusstelIniisi.

15690

Spielwaaren jeder Art in festen Rayons à 10. 15, 20, 60. 40. 50. TO Cts. und 1 Fr., sowie zu sämmtl. diversen Preisen.
Christbaumgarnirungen, Kerzchenhalter, sowie Kerzchen, das Paquet von 30 Stück à 50 Cts.

— Beste Gelegenhheit für Vereine, Gesellschaften, Schulen, Anstalten etc., ihren Bedarf einzukaufen, —-
welche ausserdem noch extra Rabatt erhalten. ——

Festgeschenke.
5675] Garantirte Taschenuhren.
Fabrikpreise. — Wecker von Fr. 5. 50
an, franko. Vortheilhafte Bezugsquelle
für Wiederverkäufer. (M 6668 Z)
M. Stahl, Fabrikant, in Neuchâtel.

Gorsets.
Grosse Auswahl in Pariser und

selbstverfertigten Corsets in allen
Farben, nach modernem Schnitt und
Pariser System, von den billigsten
bis zu den feinsten.

Elastique-Corsets für Magen-
nnd Herzleidende, sowie sehr gut
passende Corsets für korpulente
Damen. Spezialität in Corsets nach
Mass und orthopädischen Corsets.

Auswahlsendungen stehen gerne
zu Diensten. [5577

Mme Prêtât,
Klosbachstr. 31, Hottingen - Zürich.

Winterfinken
und Pantoffeln

(auch mit VV atte gefüttert)

mit Hanfs ohlen
in alltU Nummern vorrätbig,

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen

empfiehlt bestens [5546

1>. Kenzier, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

ft Cacao Soluble

w8&*
I

scsmsm
Hoher Nährgehalt.

5673] Zu beziehen in den meisten Con-
ditoreien, Apotheken, Deiicatess-, Droguerie-
und Colonialwaarenhandlungen.

Wäsche- ®
Fabrik. J 11HÉ1ÉI

Handel

Stickerei.II
zur Sommerau — Zürich.

Taschentücher
passend für Festgeschenke

Rein Leinen —— Rein Leinen
ganz feine Qualität, gesäumt und
gewaschen, mit einem einzelnen reichen
Buchstaben gestickt, in feinem Carton

verpackt" (M 6617 Z)

per 1/2 Dutzend Fr. 7. —.

sehr schöne Qualität, gesäumt und
gewaschen, mit einem einzelnen
eleganten Buchstaben gestickt, in feinem
5662] Carton verpackt

per 1/2 Dutzend Fr. 5. —.

Kein leinen ISattist
hochfeine Qualität, mit Hohlsaum ohne Stickerei, mit bunten, wasch- Um /•
ächten Bordüren, sortirt, in feinem Carton verpackt, per '/« Dutzend-U •

Verkauf gegen Baar oder Nachnahme.

reiner
5524]

der beste

VAN HOUTEN'S
1".— CACAO
der billigste.

I Kilogr. genügt für 100 Tassen Chocolade.

Zu haben in den Comestibles-, Droguerie- und Colonialwaarenhandlungen,
Conditoreien und Apotheken.

CD VF PERRIN-CHOPARD
I 1 / I \ 1 M 1 j Successeur J. J. SCHOCH. rue fédérale 6 dt IS

' - : Maison fondée en 1862

PIECES à MUSIQUE - ORCHESTRIONS
SCULPTURES SUR BOIS ET IVOIRE p"\Ä^r

J°ho to typ.

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg Zürich Zeltweg 5.

5660] Zeige hiemit den geehrten Damen ergebenst an, dass der 26. Kurs am
9. Januar 1888 beginnt. — Es empfiehlt sich bestens (O F 6570)

Frau Engelberger-Meyer.

14 Ehrendiplome und Goldene Medaillen 14

Kemmerich*
Fleisch-Extraei cond. Fleisch-Bouillon
TT zur sofortigen Herstellung einer nahr-

zur Verbesserung von Suppen, haften, vorzüglichen Fleischbrühe
Saucen, Gemüsen etc. ohne jeden weiteren Zusatz.

Fleisch-Pepton
wohlschmeckendstes u. leichtest assimilirhares Nahrungs- u. Stärkungs*

mittel für Magenkranke, Schwache und Reconvalescenten.
Zu haben in den Delicatessen-, Droguen- und Colonialwaaren-Hand-

lungen, sowie in den Apotheken.
Man achte stets auf den Namen „Kemmerich",

Cachemire u. Merinos
(garantirt reine Wolle), 11O—120 cm.
breit, à 70 Cts, per Elle oder Fr. 1. 15
per Meter, in circa 80 verschiedenen
Qualitäten bis zu den hochfeinsten Croi-
suren, versenden in einzelnen Metern,
Roben, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus [5475

Oettinqer & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Oollectionen bereitwilligst

franco und neueste Modebilder gratis.

Bettfedern
staubfrei Ä

prima Ganzdaunen per Pfund Fr. 3 H

neu trocken
| WUI1I.UUHIIVII jJVA X 1U1IU XX. fj iJJI

prima Halbdaunen pr. Pfd. Fr. 2 u. 2.50 Ii
sehr gute Bettfedern pr. Pfd. Fr. 1. 50 Ä

I versendet gegen Nachnahme nicht (W

unter 10 Pfund (II 07271) [5624 H
Das grösste Bettfedern-Lager von ft

C. F, Kehnroth, Hamburg. M

Bei 50 Pfd. 5% Rabatt. Umtausch M
gestattet. Nachweislich gehen An- H
erkennungsschreiben und Nachbe- ft

j Stellungen täglich zahlreich ein. M

Empfehlung.
Als besonders preiswürdig und garantirt

solid erlaube mir, nachstehende

schwarze Seiden-Stoffe
zu offeriren : [4982

•54 cm breit, Fr. 2. 95 pr. M.
„ 4.15 „ „

Taffetas A

B

Cachemir A

B

Levantine A
B

Serge A

„ B

73
67
60
73
73
73
73

5.45
6. 80
5. 50
7. —
4. 70
6. 20
5.—
3. 85

Satin de Chine, 73 cm. br.,
„ double, 60 „ „
Muster stehen franko zur Verfügung.

J. C. Müller, Seidenstofffabrikation,
Turbenthal bei Winterthur.

Die neue Budweg'sche

Klavierlajn^l
ist unstreitig die beste und ange¬

nehmste Beleuchtungsart.
HM Preis Pr. 13.
Für ein Klavier genügt eine Lampe.

Auf Verlangen Zusendung zur Probe.

Gebrüder Hug
Musikhandlung, L eh.

Filialen in St. Gallen, Luzern, Basel,
Strassburg, Konstanz. [5604

EinpfeWenswertlieste Festgescliele
für den Herrschaftstisch : [5674

Bellelay-Käse, lönchsköpfe
an allen Ausstellungen gekrönt. Köpfe
von 3 à 4 Kilo à Fr. 2.40 per Kilo empfiehlt
(h 4610 Q) G. Roth, Pontenet.

Bijouterie contrôlée
E. Meister, Zürich

Poststrasse, neben Hôtel Baur
empfiehlt die modernsten Muster in con-
trolirter (H 5335 Z)

Gold- und Silberwaare.
Das Magazin ist auch Sonntags von

10 Uhr an geöffnet. [5658

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M ww LrM dâhku IWM, Uôîndk in iüö Hgml à ki'MimI! UÌ3!IWN."

01iv KXiilXII
3V UüllStkI'KA88S 2ÂrïvIì UûnàAà88ô 3V

.II <D«<0jà
(Grosse ^âiìaât8>à88tvIIuiiK.

10630

Sptvlvs.»?«» .jsäsr àrt in kosten Rsvons à 10. 1ô. 20, 20. 40. 00. 70 Vts. nnà 1 Dr.. sowie zu àintl. àiverssn Dreiseu.
vdristdaniUKaruirnnKen, ILerZiedsuRalter, sowie Üsr2vden, àas l'al>uet von 30 Stück à 00 Dts.

— Leste Vele^enàdeit tin Vereine, Vesellsoliatten, Svknlen, Anstalten etc., ibrsn Leàark sinzukauken. —-
> wslebs ansssràem nock extra Rabatt erkalten.

— I?tz8ts68(àlllt6. —
0070) varantirte ?nsvliennl»ren.
Dabrikpreise. — Vksvker von Dr. 2. 20
an, kranko. Vortbeilbakte Rezngsguelle
kür Wleclerverkäuker. )U 0668
U. Dabrikant, il! I^euckâîe!.

Lorsets.
grosse àuswabl in Rarisvr unà

seldstvvrkertigtsn versets in alien
Darben, naeb moàernsm Scbnitt nnà
Darissr System, von àen billigsten
bis zu àen ksinsteo.

L1s>sti«zlns-vorsets kür Nagen-
unà Rerzlsiàêllàs, sowie ssbr gut
passsnàs Dorssts kür korpulente
Damen. Fpszialität in Vorsets naed
Aas» unà ortliopiiàisolien versets.

àswabl.ssnàungen stsbsn gerne
zu Diensten. ^677

Xlosbaebstr. 31. Rottingen - 2üricb.

Wiiàiiàn
unà ?aQtoKsIn

(auob mit VV:i rt<- gekültsrt)

mit LauL80ii1eu
in allen Hummern Vorratbig,

unà LàûrLvtiIsn
^ IIIII V Iitiiii till!

empllsült bestens i/0046

V. ^ürivd,
Lovnsn^nai 12 — Rsnnwsg 22.

ftzLkckoLiiuiAe

0«^ V

lîoker dlàkrgekslt.

5673) Au bezisbsu in àeu meisten Don-
llitoreien, kpotbsken, vsiicatoss-, Droguerie-
unà Dolonialwasrsnbanöiungon.

Wâsolis- W Hsncl-

M Liio^sisi.

iàìlmenm — ^ûrià.
I'A.seiisiitiieliSi'

Rein Kàen —— kein keinen
ganz kàs Qualität, gesäumt unà go-
wascbon. mit einem einzelnen reicken
vnllkstaben gestickt, in keinem Darton

verpackt /U' 6617 7.)

per 1 2 vutzisnà ?r. 7. —.

sskr soköns Qualität, gesäumt unà
gewascben. mit einem einzelnen
eleganten vnckstaben gestickt, in keinem
5662) Darton verpackt

per 1/2 Dràellà ?r. 5. —.

lît îll lîîìllî^l
Iroebkkine Qualität, mit Roblsanm obne Ltickersi, mit bunten, wascb- 11« /»

liebten Dorà-en. sortirt, in keinem 2arton verpackt, per 0- vàsnà kl, "»
Veà^uk ssSASQ oà lii'ZiàZ.às.

I'SIIIGI'
0024)

àer dsà
070 VL.0L.0
âsr dilüKstk.

à MM. MU M W ?» ààà
Au Iiài! iu àll Lomestibles-, vroguerie- uvà eolonisIwalli-entlllnlUungen,

llonllitoreien vllà àpotkeken.

I i 1 V I I S'iccosseur u. u. SLÜ0VÜ. rus fsâorà k à IS

?iàeL8 à m 8imî- <>îettk?8îki<i>8
8elil.?7v»e8 8li» sol8 n Mike

XooliLLàls ^UNI Ürni-Haus
5 AeàeLl TàKà 5.

0660Ì Asigs bismit àen gssbrtsn Damen srgsbsnst an, class âsr 22. Xurê am
9. »sîtNtìktr ILLS beginnt. — Ds smpkleblt sieb bestens (D D 6070)

Ir:i,r lin I i> ri;« i -VI «,v<^ i'.

14 ^kêliclifllvilik unll Kolllene Uelizillen 14

?lsisà-^xtkSLi eonil. f>àk-Soui>lon
sur Verbesserung von Suppen, Unsren, vnrsüglieben t'leisebbrilbe

sslsisek-pspion
Mittel tür An,xeukr»nke, 8ok^aoke unà kvoonvalesevnton.

2n dnden in àen velieatessen-, Drohnen- nnà Oolonial^vaarvn-Sanà-
Innren, so^vie in àen ^.poikeklen.

IVIan stsls au? cisn I^amsu „Xonunvrtoà".

1 r>I «tn-i-lti-
tîaàsmii Z u. Nerinos
tgarantirt reins Wolle), 110—120 em.
drsit, à 72 2ts. per ülls oclsr ?r. 1. 15
per Neter, in eirea 80 versebikäsnen
Qualitäten bis ?n àen boobkeinsten Drei-
sursn, vsrssnäen in einzelnen Netern,
Roben, sowie in ganzen Ltüeken porw
krsi in's Haus Mio
ökttinqkl' â Lo., Ockti ulk.. Ajl'ioti.

?.8. Nuster-Oollsetionen bereitwilligst
kraneo unà neueste Noàsbilàer gratis.

Lettkeàim
cztaubkrel »

prima Kanziiaunon per Dkunci Dr. 3 M
neu trovkoil

prima llalbàaunon pr. ?kà. Dr. 2 u. 2.00
ssbr gute kettlelisrn pr. Dkà. Dr. 1. 00 cì

> verssnàst gegen àobnabms nickt W
unter 10 Dkunà (II OMl) »5624

vas grösste Vsttisäern-Vagsr von cì
L. ss. Keknrotli, Hamburg.^

Lei 00 Dkà. 0°/o Rabatt. Dmtausob U
gestattet, blackweisück geben tin- Is
srksnnungssebreiben unà blaobbe-

î Stellungen täglieb zalilreieb sin. W

HnixksIiàA.
ills besonàers preiswûràig unà garantirt

solià erlaube mir. nackstcksnàs

8àmrM 8eiài>-8t«jke
zu oKeriren i ft982

04 cm breit, Dr. 2. 35 pr. N.
4. 15

laftetas à
k

llsokemir A

k
levantine à

ö
Serge k

„ k

73
67
60
78
73
73
73

0.45
6. 80
5. 50
7. —
4. 70
6. 20
5.—
3. 85

Satin àe Sinns, 73 om. br.,
„ àoubie, 60 „ „
Nüster stellen kranko zur Vertagung.

1.0. Nüllsr, 8siàsllstâàiltg.tioll,
lurbsntkal bel Wlntsàur.

Dis llsus DllàsA'soils

ist unstreitig àie beste unà ange-
nsbmsts Lslsucktungsart.

WW < I r I7î. MM
Dür siu Xlavisr genügt sins Damps,
àk VeàilMil ^iiskiiàiiK /m?i«be.

lxedi-ûàr KuA
Nuslkilllllàliiii^, i. .ok.

Filialen in Lt. Salien, Vnzsrn, vssel,
Strassburg, Xonstanz. )S604

kür àeu Rsrrsebaktstiseb: )0674

ktz!!àf-kà, Mnààôpke
au allen ilusstsllnngsn gekrönt. Röpks
von 3 à 4 Rilo à?r. 2.42 xsr Xilo empkislilt
(R4610<Z) k. fîvtîl, pvNikNkt.

kijoàie eoàlêe
ê. ^slster, Tûrià

?0Sì8tl3LSS, RkbSR Dàl öglll
empLeblt àie moâsrnsten Unstsr in eon-
trollrtsr )R 0330 A)

(ilvlâ- unà ^ilder^aarv.
Das Aagazln ist aueb Lonntags von

1D Dbr an geökknst. )0608

Druck unà Verlag àer N. Râlin'seken Ruckàruckersi in 8t. Dalien.
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